
DIE WECHSELZONE  

 

Allgemeines  

 

Folgende Regeln sind für alle gültig:  

 

a) Der Radhelm ist beim Check-In mit geschlossenem Kinnriemen auf dem Kopf zu 

tragen.  

b) Die Bekleidungsutensilien für Schwimmen, Radfahren und Laufen sind an der vom 

Ausrichter vorgesehenen Stelle zu deponieren und im Verlauf des Wettkampfes von den 

Teilnehmern auch wieder dort zu platzieren.  

c) Wechselzonen dürfen ab Beginn des „Check-In“ bis zum Ende des „Check-Out“ nur von 

Wettkampfteilnehmer, offiziellen Helfern des Ausrichters, akkreditierten Medienleuten, 

Kampfrichtern sowie im Bedarfsfalle von Rettungs- und Sicherheitskräften, betreten 

werden.  

d) Wettkampfteilnehmer dürfen Wechselzonen nur an den dafür vorgesehenen und 

gekennzeichneten Eingängen und Ausgängen betreten bzw. verlassen.  

e) Wenn eine Umkleidezone und/oder Tütenablage für die Rad- und Laufbekleidung 

eingerichtet wird, so hat sich an dem Teilnehmer zugewiesenen Radstellplatz mit 

Ausnahme der Radschuhe, des Helmes, der Startnummer und ggf. einer Brille kein 

weiterer Ausrüstungsgegenstand zu befinden.  

f) ist innerhalb der Wechselzone ein eigener Umkleidebereich eingerichtet, so ist das 

Umziehen nur in dieser extra abgesperrten und kenntlich gemachten Umkleidezone 

gestattet.  

g) Kälteschutzanzüge (Neoprens) und Schwimmanzüge dürfen erst in der Wechselzone 

am jeweiligen Wechselplatz des Wettkampfteilnehmers ganz ausgezogen werden. Vom 

Schwimmziel bis zum Wechselplatz darf der Neoprenanzug lediglich vom Oberkörper 

entfernt werden. Dabei dürfen andere Wettkampfteilnehmer nicht behindert werden.  

h) Innerhalb der Wechselzone ist es verboten, mit dem Rad zu fahren.  

i) Die Teilnehmer haben ihr Rad selbst aufzunehmen und eigenhändig wieder an dem 

ihnen zugewiesenen Platz abzustellen. Eine Radannahme durch das Ordnungspersonal 

gilt als besondere Hilfestellung und ist nur zulässig, wenn sie in der Ausschreibung oder 

Wettkampfbesprechung angekündigt wurde.  

j) Das Auf- und Absteigen vom Rad hat ausschließlich an der/den vorgesehenen Linien 

des Ein- und Ausganges der Wechselzone oder in einer vorgesehenen Auf- oder 

Abstiegszone, zu erfolgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


